
NMgàtt 

für die ErzdiS cese Frei bürg. 
Sr». 17. 

Freiburg, den 31. August 1870. XVI. Jahrgang. 

Oie gelbpostbriefe oermißter ober gefallener ©otbaten aug ben bobeM3o"(rn'f4en Sanben betr. 

ma^stebeubeg ©^reiben beg $errn «minister ber geistigen Unterri^tg, nnb «Mebisinasm,gelegensten empfe^en mir ber 
bo#ürbigen ®eist(i#it ber ^benioslern'Men ßanbe gitr SDarnaWtung: ^ ^ 

(Der Aerr 0nnbegtan)ser b«t f# bereit erKärt, bie ÿoftbcbbrben angnmeifen, bie an gefabene ober wnmGte Solbaten 
abgegangenen Selbfostbriese betn Pfarrer beg Ortg gu überfenbeu, bamit bieser bie «nge^rtgen ans rnd,t#noüe %Be,se 
oon ihrem iBersuste in ßenntni# fes;e. 34 %abe bieseg Verbieten in ber Merit «Borangse^ung angenommen, ba# bie be, 
tressenben ®eistli4en M biesem Siebegbienste gegen ihre #trrange#rigen gern in entffreebenber %etse 

Indem ich Ew. Bischöfliche Hochwürden hievon ergebenst benachrichtige, ersuche tch zugleich, die bezüglichen Gei,llichen 
bald gefälligst mit geeigneter Anweisung zu versehen. 

V. Mütiler. 

Freiburg, den 29. August 1870. 

(&#%öfüd)e8 Gc#elë=2$ic(mat. 

Die Abhaltung ber Priesterexercitien betr. 

%mZigen $erIn%Me ihren «Mitbrübern bebufg ber MeKnabme an ben ^ercitien über einen «Sonntag Sing, 
Hilfe leisten, ertheilen wir bie Binations-Vollmacht. 

Freiburg, den 28. August 1870. 

(&%6i#öfüd)eS 

Die kirchliche Acceptation und die Staatsgenchmigung kirchlicher Stiftungen bett. 

%r. 6920. %n bie bo^mürbigen (Ergbif^öfl. Pfarrämter nnb bie satbol. Stiftnnggcommifftonen beg bab#en «igtbnmg, 

nnb nom 5. «Rooember 1863 (9sngeigeb(att Mr. 25) gur genauen ^arna^^acbtung tn (Erinnerung gu bringe . 
Freiburg, den 25. August 1870. 

@n5t#öfü(# G(#eW5ic(mat. 
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Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Wagenstadt, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von beiläufig 700 fl. 

Wettelbrunn, Decanats Ne u en burg, mit einem Einkommen von beiläufig 1800 fl. und mit der Verbindlichkeit, 
eine Provisoriumsschuld von 57 fl. 12 kr. nebst 5% Zins, woran zwei Zahreszieler getilgt sind, bis 
mit 1873 abzutragen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großhcrzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselbcn innerhalb 
sechs Wochen beim Großhcrzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

II. 

Obersäckingen, Decanats Wiesenthal, mit einem Einkommen von beiläufig 800 fl. und mit dem Anfügen, daß 
der Pfriindliihaber eine mit 5% verzinsliche Schuld von 54 fl. 33 kr. durch eine jährliche Zahlung 
von 15 fl. abzutragen und insolange eine Pfarrwohnung nicht hergestellt ist, eine Micthzinsentschädigung 
von 50 fl. aus dem Pfarrkirchenfond Säckingen zu beziehen hat. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfene Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und 
an Seine Königliche Hoheit den G roß herzog gerichteten Bittgesuche um D esi g na t io n von Seite Allerhöchst- 
dcssclben innerhalb sechs Wochen beim Großherzoglichen Ministerium des Innern einzureichen. 

III. 

Welschensteinach, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von beiläufig 750 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenb erg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen Hof- 
domänenkanzlei in Donaueschingen einzureichen. 

Pfründebesetzungen. 

Dem von Lr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Ebersteinburg, Decanats Rastatt, 
präscntirten bisherigen Pfarrer Ferdinand Haßloch in Hofsgrund wurde am 27. Juli d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrrei ad St. Sebastianum in Mann» 
Ijciin, präscntirten bisherigen Psarrverwescr Franz Win ter roth daselbst wurde am 1. August d. I. die canonische Insti- 
tution ertheilt. 

Dem von Sr. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Bühl, Decanats Klettgau, präsen- 
tirtcn bisherigen Pfarrer Wilhelm Zängerle in Siegelau wurde am 2. August d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Li. Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog auf die Pfarrei Durbach, Decanats Offenburg, 
präscntirten bisherigen Pfarrer Albert Kamm in Hecklingen, wurde am 4. August d. I. die canonische Institution ertheilt. 

Resignation. 

Leine Bischöflichen Gnaden, der Hochwiirdigste Herr Erzbisthumsverweser haben die Resignation cum reservatioae pen- 
sionis bc8 ®tubtpfartera ßabrian Wnigart uo» unterm 4. Äug# b. 3. accepürt. 
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Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

Den 21. Juli: Dionys Lamprecht, Vicar in Ettlingenweier i. g. E. nach Dallau. 
Joseph Leute, Pfv. in Durbach i. g. E. nach Espasingen. 
Franz Pfetzer, Viear in Oberkirch i. g. E. nach Rastatt. 

Den 28. Juli: Theodor Braun, Viear in Ottersweicr als Pfarrverweser nach Waldulm. 
Joseph Birk, Viear in Sinzheim als Pfarrverweser nach Kappelrodeck. 
August Hettich, Viear in Kappelrodcck i. g. E. nach Ottersweier. 
Valentin Ketterer, Viear in Thunscl i. g. E. nach Oberhomberg. 
Ferdinand Winterhalter, Viear in Gengenbach i. g. E. nach Heidelberg. 

Meßner- und Organistendienst-Besetzungen. 

Von dem Erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 29. April v. 

Den 5. Mai „ 
» 1b. „ „ 

Den 3. Juni „ 

Den 10. 
Den 17. 

Den 8. Juli 

Den 21. Aug. „ 
Den 10. Sept. „ 

Den 14. Octob. 

Den 18. Nov. 

Den 16. Dec. 

Den 30. 

I. : Leonhard Söhner als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Waldmühlbach. 
Ferdinand Stapf als Meßner an der Filialkirche in Katzenthal, Pfarrei Waldmühlbach. 

„ Schneider Wilhelm Ben; als Organist an der Pfarrkirche in Biberach. 
„ Hauptlehrer Michael Sturm von Ofteringen als Organist an der Pfarrkirche in Degernau. 

#0##^ ßnebrid) Zrunï aü Organist unb %Beber aHcokua aRartin aW aReßner unb OGdner an 
der Filialkirche in Grünsfeldhausen, Pfarrei Grünsfeld. 

Hauptlehrer Dominik Gntmann als Organist und Mathias Beiler als Meßner und Glöckner an der 
Filialkirche in Buchheim, Pfarrei Hugstetten. 

„ Hauptlehrer Otto Maier als Organist und Küfer Wilhelm Schüler als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche in Oberprechthal. 

Müller Pirmin Gisingcr als Meßner und Glöckner an der Capelle in Brunnadcrn, Pfarrei Dillendorf. 
Landwirth Andreas Vetter als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Eschach. 

„ Landwirth Gregor Steinmann als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Dillendorf. 
„ Hauptlehrer Ferdinand Burger als Organist und Bürger Joseph Ketterer als Meßner und Glöckner 

an der Pfarrkirche in Ebersweier. 
Taglöhner Gregor Nick als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hugstetten. 
Peter Döbele als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Obcrsäckingen. 

» $0^#^ Gonrab jammerte ata Organist unb 3ran& Sofe#) Btattmann aW aReßner unb ®(#er 
an der Pfarrkirche in Oberwinden. 

Hauptlehrcr Christian Eidcl als Organist und Michael Grießer als Meßner und Glöckner in Bühl, A. Jestetten. 
Hauptlehrer H. Wasmer als Organist und Flaschner Fidel Schlatter als Meßner und Glöckner an der 

Pfarrkirche in Schwaningcn. 
Bürger und Landwirth Gottfried Amrhein als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hochhausen. 

„ Hauptlehrcr Joh. Evang. Billian als Organist an der Filialkirche in Geißlingen, Pfarrei Grießen. 
„ Hauptlehrer Wilhelm Beitenheimer als Organist; Bürger und Weber Stephan Ellwanger als Meßner 

und Glöckner an der Pfarrkirche in Allfcld. 
I Hauplehrer Alban Krotz als Organist an der Pfarrkirche in Neuenburg. 
Hauptlehrer Eduard Hofmann als Organist an der Pfarrkirche in Buchholz. 

„ Lehrer Eduard Oberbauer als Organist und Johann Fischer als Meßner und Glöckner an der Pfarr- 
kirche in Mauer. 

Hauptlehrer Pius Lögler als Organist und Landwirth Paulus Weckesser als Meßner und Glöckner an 
der Capelle in Schatthanscn, Pfarrei Mauer. 

„ Hauptlehrer Magnus Wedel als Organist; Bürger und Cigarrenmacher Paul Heß als Meßner und 
Glöckner an der Filialkirche in Meckesheim, Pfarrei Mauer. 

Hauptlehrcr Joseph Ferle als Organist an der Pfarrkirche in Eisenthal. 
» Bürger nnb ßanbmktb Gbmunb 9Beid aW aReßncr unb ®Mner an ber ^farrt^rd)e in 

Hauptlehrer Ferdinand Krieg als Organist an der Pfarrkirche in Hindelwangen. 
„ Landwirth Isidor Weber als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Dingelsdorf. 

Hauptlehrer Jacob Mayer als Organist an der Pfarrkirche in Bergheim. 
Hauptlehrer Fridolin Bär als Organist an der Filialkirche in Dittishausen, Pfarrei Löffingen. 
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Den 30. 

^en 13. 
Den 20. 
Den 3. 

Den 10. 

Den 17. 

Den 24. 
Den 3. 

Den 21. 

12. 

Den 25. 
Den 9. 

Den 13. 

Den 22. 

Dec. v. I. : Hauptlehrer Carl Lorenz als Organist und Michael Farrenkopf als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche 
in Schlotzau. 

Jan. d. I.: Johann Seeber als Meßner und Glöckner an der Filialkirche in Oberbichtlingen, Pfarrei Meßkirch. 
„ „ „ Bürger Matthäus Strümpfler als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Strümpfelbrunn. 

Feb. „ „ Hauptlehrer Karl Gleichauf als Organist und Benedict Schlunde als Meßner und Glöckner an der 
Pfarrkirche in Hausen im Thal. 

„ „ „ Bürger und Laudwirth Ignaz Niedermann als Meßner und Glöckner an der Capelle in Hohcnbodmann, 
Pfarrei Owingen. 

„ „ „ Hauptlehrer Gustav Baumgartner als Organist an der Pfarrkirche in Göschweiler. 
Hauptlehrcr Anton Schrenk als Organist an der Pfarrkirche in Wollmatingen. 

„ „ „ Hauptlchrer Philipp Lang als Organist an der Pfarrkirche in Gerchsheim. 
März „ „ Hauptlehrer Sixtus Metzger als Organist an der Pfarrkirche in Schlatt a. R., Pfarrei Büßlingen. 

Hauptlehrer Wilhelm Baumgärtner als Organist und Altlehrer Joseph Urnan als Meßner und Glöckner 
an der Pfarrkirche in Mahlspiiren. 

Joseph Stähle als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Hepbach. 
April „ „ Hauptlehrer Gcrmann Maier als Organist und Franz Joseph Studer als Meßner und Glöckner an 

der Pfarrkirche in Rothenfels. 
Mai „ „ Hauptlehrer Bernhard Bischoffberger als Organist und Franz Bahlinger als Meßner und Glöckner an 

der Pfarrkirche in Ulm, A. Bühl. 
Benjamin Wick als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Luttingen. 

„ „ „ Landwirth Joseph Bca als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Mundelfingen. 
Juni „ „ Hauptlehrer Georg Ludwig Haas als Organist an der Pfarrkirche in Stupferich. 

II. Hauptlehrer Johann Göpferich als Organist; Bürger und Weber Balthasar Fettig als Meßner und 
Glöckner an der Pfarrkirche in Odenheim. 

Hauptlchrer Rudolf Stadler als Organist an der Pfarrkirche in Stetten bei Engen. 
Bürger und Schuster Martin Portulazi als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Stühlingen. 

„ „ „ Hauptlehrer Johann Scholl als Organist und Johann Bapt. Birkenmaier als Meßner und Glöckner 
an der Pfarrkirche in Munzingen. 

„ „ „ Gustav Klingele als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Todtnauberg. 
Bürger Jacob Kuhnle als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Ciersheim. 
Lehrer Victorin Neininger als Organist an der Pfarrkirche in Heidelberg. 
Hauptlehrcr Oswald Schultes als Organist an der Pfarrkirche in Schmerzen. 

Beiträge für die sittlich verwahrloster Kinder. 
St. Pauls-Pfarrei in Bruchsal 10 fl. 30 kr.; Flehingen 

3 fl. ; Neibsheim 2 fl.; Jöhlingen 1 fl. 47 kr.; Obergrombach 
1 fl. 45 kr. 

Beiträge für die Väter am heiligen Grab. 
Limpach 2 fl. 30 kr.; Bermatingen 1 fl. 45 kr.; Hödin- 

gen 2 fl. 54 kr. ; Beuren 2 fl. 30 kr. ; Owingen 2 fl. ; Lcut- 
f# 2 ß. 

Helmshcim 3 fl.; Ubstadt 14 fl. 36 kr.; Breiten 3 fl. 
28 kr.; St. Peter in Bruchsal 5 fl.; Baucrbach 3 fl. 50 kr.; 
Helmsheim und Heidelsheim 3 fl.; Wöschbach 2 fl., zus. 
34 fl. 54 kr. 

Weingarten 3 fl. 30 kr.; Griesheim 2 fl.; Urloffen 1 fl. 
30 kr. ; Nußbach 5 fl. ; Oberkirch 4 fl. 11 kr. ; Lantenbach 
2 fl. 54 kr.; Oberharmersbach 4 fl. 28 kr.; Nordrach 2 fl. 
52 kr. ; Bibcrach 1 fl. ; Gengenbach 9 fl. ; Ebersweier 1 fl. 
30 fr.; %Binbsd,% 2 ß.; Dffenburg 10 ß. 24 fr.; 
bach 5 fl. 30 kr.; Appenweier 3 fl. 31 kr.; Zell a. H. 5 fl. 
20 fr.; SBeierl ß. 54 fr.; 0# 5 ß. 58 fr., #72 ß. 
32 fr. 

Lembach 1 fl.; Weizen 1 fl. 45 kr.; Gündelwangcn 2 fl. 
56 kr.; Stühlingen 2 fl. 12 kr.; Schwenningen 2 fl. 31 fr.; 
Heinstetten 2 fl. 24 kr.; Bethenbrunn 2 fl.; Achkarren 2 fl.; 
Lichtcnthal 15 fl. 16 kr. 

Die hochwürdigen Erzbischöflichen Decanate ersuchen wir, ihren Bedarf an Kirchendircctorien für das kommende Jahr 
unter genauer Angabe der Bcschafienheit des Einbandes in Bälde uns gefälligst anzuzeigen. 

Erzbischöfliche Expeditur. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


